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Der attraktiv gestaltete neue Firmensitz des aufstrebenden Unternehmens Hallasch Aufzüge. Fotos: S. Bell

Ein Bekenntnis zum Standort
Neuer Firmensitz eingeweiht / Investitionen von mehr als 2,5 Millionen Euro

ach 13 Mona-
ten Bauzeit ist
am 1. Dezem-

ber in den Bußmatten
3 in Bühl das neue
Firmengebäude samt
Lagerhalle der Firma
Hallasch feierlich er-
öffnet worden. Rund
150 geladene Gäste,
darunter die 45 Mitar-
beiter sowie etliche
treue Kunden des Un-
ternehmens seit der
ersten Stunde, erleb-
ten einen unvergessli-
chen Nachmittag, wie
die Gastgeber rückbli-
ckend berichten. Un-
terhalten wurden die
vielen Gäste durch ein
abwechslungsreiches
Rahmenprogramm.

Zur Feier des Tages
gratulierte Bühls Oberbürger-
meister Hubert Schnurr und
übermittelte dem Unterneh-
mer-Ehepaar Karin und Sieg-
fried Hallasch die Glückwün-
sche der Stadt und überreichte
ihnen zugleich ein Präsent.

Das Bühler Stadtoberhaupt
bezeichnete Firmenchef Sieg-
fried Hallasch als einen „erfolg-
reichen Unternehmer aus der
Region“. Das mittelständische
Unternehmen, das Aufzüge in
Gebäuden installiert und Auf-
zugsanlagen wartet, stehe in
der Stadt für Beständigkeit.
„Hallasch ist ein solides Unter-
nehmen und trägt den Namen

N

der Stadt weit über die Region
hinaus“, lobte der Oberbürger-
meister die unternehmerische
Tatkraft der Familie Hallasch.

Bei der Feier stellte der Fir-
menchef den Anwesenden den
neuen Prokuristen Tobias Sei-
ler vor. Er ist seit 2004 im Un-
ternehmen tätig und leitet seit
acht Jahren eigenverantwort-
lich die gesamte Abwicklung
Service, hierzu gehören Mo-
dernisierungen, Wartungen,
Störungen und Reparaturen.

Mehr als 2,5 Millionen Euro
investierte Hallasch in das
neue Verwaltungsgebäude mit
rund 600 Quadratmetern Bü-
rofläche sowie in die Halle mit
zirka 550 Quadratmetern La-
gerfläche für Material. Großzü-
gig sind die Parkflächen für die
Kunden und Mitarbeiter auf
dem Betriebsgelände gestaltet.
Vor der Lagerhalle ist genü-
gend Rangierplatz, wo die Mit-
arbeiter die Komponenten der
Aufzüge auf die Fahrzeuge la-

den können. Prominent, mit
einer enzianblauen Farbe, ziert
der Vorderteil das neue Büro-
gebäude im Bühler Industrie-
gebiet In den Bußmatten. Die
durchgängig blauen Farbtöne
spiegelten bei der Eröffnungs-
feier auch das einheitliche Er-
scheinungsbild der Service-
Mitarbeiter des erfolgreichen
Unternehmens wider.

„Wer das Gebäude betritt,
wird von stets freundlichen
Mitarbeitern im Foyer empfan-
gen“, erklärt Siegfried Hal-
lasch. Hell und lichtdurchflutet
präsentiere sich im Entree die
Kernkompetenz, wofür das
Unternehmen schon mehr als
30 Jahre stehe: ein futuristisch
anmutender gläserner Aufzug.

Gegenüber dem Aufgang be-
findet sich eine mehrere Meter
hohe grüne Wand, die sich bei
näherer Betrachtung als ein
Bauelement entpuppt, auf der
saftig grünes Moos gedeiht.
„Das erzeugt eine angenehme

Raumatmosphäre“,
sagt Hallasch bei ei-
nem Rundgang durch
das neue Gebäude.
Auf dem Dach des
Bürokomplexes ist ei-
ne Photovoltaik-An-
lage installiert. Sie lie-
fert bis zu 30 Kilowatt
Strom in der Stunde.
Um einen Beitrag ge-
gen die Erderwär-
mung zu leisten, wird
nach Angaben der
Verantwortlichen auf
Gas und Heizöl gänz-
lich verzichtet und
mit einer Wärme-
pumpe geheizt.
Für die 15 Mitarbeiter
in der Verwaltung er-
füllt sich mit dem
Einzug in die neuen
Büros ein langgeheg-

ter Wunsch, denn fortan hat je-
der Mitarbeiter seinen eigenen
Arbeitsplatz. Denn in den bis-
herigen Räumlichkeiten In den
Liechtersmatten, die das Un-
ternehmen angemietet hatte,
musste man sich die Sitzplätze
an den Schreibtischen teilen.

Im Erdgeschoss des neuen
Bürogebäudes gibt es für die
dort Beschäftigten erstmals ei-
nen Kantinen- und Sozial-
raum, wo sie sich in der Mit-
tagspause aufhalten können.
Besonders eindrucksvoll er-
scheint ein separater Bespre-
chungsraum, wo Konferenz-
teilnehmer an einer Tischplat-
te, die aus einer 300 Jahren al-
ten Mooreiche besteht, Platz
nehmen können.

Geschickt ist im Oberge-
schoss neben einer Küchenzei-
le ein Gruppenarbeitsplatz ein-
gerichtet, wo an einem großen
Tisch ein abgeschirmtes Arbei-
ten in einer Gruppe möglich
ist. (cn)

Blick in eines der Büros im modern eingerichteten Verwaltungstrakt.

Zum Thema

Neue Prokura: Seit 1. No-
vember hat Tobias Seiler die
Prokura für das Unternehmen
Hallasch. Der 46-Jährige
kommt aus der handwerklich-
technischen Branche und hat
die Montage von Aufzügen
von der Pike auf gelernt.

Er hat alle Seiten des Unter-
nehmens kennengelernt, weiß
über die Anliegen der Kunden,
aber auch über die betriebsin-
ternen Abläufe bestens Be-
scheid, wie es in einer Mittei-

lung heißt.
Auch war er damit betraut,

Modernisierungen an Aufzü-
gen mit der neuesten Technik
durchzuführen. Parallel hierzu
wuchs das Unternehmen.

Tobias Seiler qualifizierte
sich weiter und überzeugte
durch sein Fachwissen, so dass
er nunmehr als Betriebsleiter
fungiert. „Wir sind ein gutes
Führungsteam“, erklärt Tobias
Seiler über die neue Konstella-
tion bei Hallasch Aufzüge. (cn)
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Bußmatten 3
77815 Bühl

WIR SIND UMGEZOGEN!

www.hallaschaufzuege.de

07223 9473-0

Wir bedanken uns bei allen beteiligten Firmen
für die gute Zusammenarbeit!

Bußmatten 3, 77815 Bühl

Zufriedene Kunden zählen
auf Hallasch Aufzüge.

■ MALERARBEITEN ■ TAPEZIERARBEITEN ■ FASSADENSANIERUNG

■ WÄRMEDÄMMUNG ■ BODENBELAGSARBEITEN ■ SCHIMMELSANIERUNGEN

Maler Adam GmbH
Steinbruchweg 2
76534 Baden-Baden
Telefon: 07221 / 374 05 50
www.maler-adam-badenbaden.de

Blerim Stublla
Hauptsitz
Weidenstraße 1 Im Hasengarten 4
77656 Offenburg 77815 Bühl
Tel. +49 781 2841865 Fax +49 781 20391462
Mobil +49 160 94755544 info@stublla-fussbodenbau.de

www.stublla-fussbodenbau.de

Ihr Dachdecker in Lichtental!
Steil- Flachdächer, Balkon- Terrassenabdichtung

Meisterbetrieb seit 1994

Prälat-Fischer-Str. 2
77815 Bühl
07223|9896-0
info@buerohaus-feuerstein.de
www.buerohaus-feuerstein.de

Bürohaus Feuerstein
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Aus dem Kinderzimmer in
einen modernen Firmensitz
Erfolgreiche Geschichte des Unternehmens mit Anfängen in Steinbach

ie Historie von Hal-
lasch Aufzüge ist eine
mittelbadische Erfolgs-

geschichte: Praktisch aus dem
Nichts hat Siegfried Hallasch
sein Unternehmen aufgebaut,
wie der erfolgreiche Unterneh-
mer im Gespräch mit dem Ba-
dischen Tagblatt erzählt.

Bevor er sich am 1. August
1985 beruflich selbstständig
machte, arbeitete Hallasch
knapp zehn Jahre lang als
Monteur im Servicebereich der
New Yorker Firma Otis, deren
Gründer Elisha Otis in Sachen
Aufzugstechnik die Absturzsi-
cherung auf einer Plattform
1853 bei der zweiten Weltaus-
stellung vorgeführt hatte.

Später war Siegfried Hal-
lasch als Gebietsleiter für ein
weiteres Unternehmen in der
Aufzugsbranche tätig. Ange-
fangen hat sein Unternehmer-
tum in Varnhalt, wo Hallasch
in seinem ehemaligen Kinder-
zimmer im Elternhaus das erste
Büro eingerichtet hatte. Als er
1976 seine Frau Karin heiratete
und beide einen eigenen Haus-
stand in Steinbach gegründet
hatten, zog auch das bis dahin
noch kleine Büro mit in die
Steinbacher Hänferstraße.

„Das Materiallager befand
sich bei den Schwiegereltern in
Neuweier“, blickt der Firmen-
gründer auf die Anfänge zu-
rück. Als gelernte Industrie-
kauffrau arbeitete Karin Hal-
lasch vom ersten Moment an
im Unternehmen mit. Sie tipp-
te die Rechnungen, Angebote
und Wartungsverträge noch
mit Durchschlagpapier auf der

D
Schreibmaschine, erinnert sie
sich. Siegfried Hallasch hatte
sich nach eigenen Angaben in
der Anfangszeit ein Ziel von
100 Wartungsverträgen gesetzt.
„Diese hatten wir sehr schnell
erreicht“, sagt er rückblickend
im Gespräch mit dem Badi-
schen Tagblatt. Schon zu die-
sem Zeitpunkt hatte der Be-
trieb zwei feste Mitarbeiter und
residierte inzwischen in Vim-
buch, wo eine Einliegerwoh-
nung als Büro diente.

45 Mitarbeiter
und eine Außenstelle

Mit dem Einbau von Auf-
zugsanlagen und den ersten
Angestellten etablierte sich das
Unternehmen bis in die 1990er
Jahre in der Branche. Vorläufi-
ger Höhepunkt der Geschich-
te: Anfang 1990 installierte
Hallasch bei einem Großauf-
trag im Raum Heidelberg allein
100 Aufzüge. Ab 1994 profi-
tierte das Unternehmen von
dem einsetzenden Bauboom in
Deutschland. Es wurden über-
regionale Geschäftskontakte
geknüpft. Fortan begann man
Komponenten für den Auf-
zugsbau hinzuzukaufen und
plante die Anlagen im eigenen
Haus.

Mit dem Zukauf von Bautei-
len wurde ein größeres Ersatz-
teillager nötig. Daher bezog der
Betrieb 1997 ein neues Firmen-
gebäude in den Liechtersmat-
ten in Vimbuch. In der Firmen-
geschichte wird dieser Umzug
als Neubeginn gewertet, da

sich auch die Umsatzzahlen
stetig nach oben entwickelten.
An neue gesetzliche Anforde-
rungskriterien wie höhere Si-
cherheitsstandards, Telefonan-
lagen in Aufzügen und barrie-
refreie Aufzüge passte sich das
Unternehmen ständig an, ver-
fügt es doch über jahrzehnte-
lange Erfahrungen in diesen
Bereichen, wie Siegfried Hal-
lasch bestätigt. Mittlerweile
verbaut das Aufzugsunterneh-
men nur noch hochwertige
Anlagen und intelligente com-
putergesteuerte Aufzüge. Hal-
lasch setzt nach Angaben der
Verantwortlichen dabei be-
wusst auf deutsche Aufzugs-
komponenten.

Heute beschäftigt das Unter-
nehmen 45 Mitarbeiter und
unterhält in Heidelberg-Sand-
hausen eine Außenstelle. Es
hat mittlerweile seine Produkt-
palette mit Spezialanlagen er-
weitert und erstellt für Moder-
nisierungen auch sicherheits-
technische Gutachten.

Die Bandbreite reicht von
Küchenaufzügen bis zu Pkw-
Aufzügen, wie in einem Beitrag
zum Richtfest des neuen Fir-
mensitzes im Badischen Tag-
blatt zu lesen war. Eine Spezia-
lität seien laut Hallasch große
Bettenaufzüge für Pflegeheime.
Rund 1 000 betreute Aufzüge
sind mit rund um die Uhr be-
setzten Notruftelefonen ausge-
stattet – für den Fall, dass Per-
sonen eingeschlossen sind.
Rund 2 000 Liftanlagen werden
von Hallasch Aufzüge betreut,
jedes Jahr rund 80 Aufzüge neu
gebaut oder modernisiert. (cn)

Hereinspaziert: Prokurist Tobias Seiler (links) am Eingang des neuen Firmensitzes. Fotos: cn

Die neuen Büros in den Bühler Bußmatten sind großzügig gestaltet.
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WIR SIND UMGEZOGEN!

info@zachmann-ing.de

A. Knopf GmbH Unternehmensgruppe
Kirchweg 8 • 77830 Bühlertal
Tel. 07223-80032-0
Fax 07223-80032-29
info@knopf-haustechnik.de
www.knopf-haustechnik.de

• Heizung • Blechnerei
• Sanitär • Kälte
• Solar • Klima

ww
w.

vm
s-
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n.
de

Wir bedanken uns für den Auftrag
zur Ausführung der heizungs- und
sanitärtechnischen Anlagen.

planungsbüro für elektrotechnik gmbh beratung - planung - bauleitung waldsteg 2 - 77815 bühl

+497223/ 9485-0 - eplan-mueller.de

ÖbVI · Beratende Ingenieure
Sachverständige nach LBO VVO
www.ib-ortmann.de

Tel. 07223/20222
mail@ib-ortmann.de

Bühl – Amtssitz D. Ortmann
Offenburg – Amtssitz M. Ortmann
Oberkirch – Ingenieurbüro
Lahr – Ingenieurbüro

Mitarbeiter
gesucht!!!

„Meine Bank“.
Freundlich. Menschlich. Vor Ort.

Bühl, Bußmatten15 07223 8010010 www.veith-gt.de

ENERGIE
HEIZUNG
SANITÄR
ELEKTRO

Viel Erfolg im neuen Firmengebäude
Herzlichen Dank für die Aufträge 

Elektroinstallation und Photovoltaik

Gewerbliche Anzeigen im BT
Beratung und Verkauf 
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„Unsere Kompetenz wird geschätzt“
Siegfried Hallasch äußert sich im Gespräch über die Zukunft des Unternehmens

m Jahr 1985 hatte Siegfried
Hallasch sein gleichnami-
ges Unternehmen gegrün-

det. In diesem Jahr zog das er-
folgreiche Unternehmen von
Vimbuch in das Bühler Indust-
riegebiet Bußmatten um. Mit
dem Firmengründer unterhielt
sich BT-Mitarbeiterin Christina
Nickweiler.

BT: Herr Hallasch, Sie be-
zeichnen sich selbst als Rent-
ner, geben aber mit der Investi-
tion in das neue Firmengebäu-
de wohl noch mal so richtig
Gas. Warum?

Interview

Siegfried Hallasch: Tatsäch-
lich bin ich seit einigen Mona-
ten offiziell Ruheständler. In
dem Alter stellt sich dann na-
türlich die Frage nach dem
Fortbestand des Unterneh-
mens und wie es weitergehen
soll – auch persönlich. Deshalb
habe ich mit meiner Frau ent-
schieden, für unsere Mitarbei-
ter, die uns sehr wichtig sind,
ein sichtbares Zeichen zu set-
zen. Die Botschaft lautet ganz
klar: Das Unternehmen ist ge-
sund und es geht weiter. Daher
haben meine Frau und ich ent-
schieden, Tobias Seiler die Pro-
kura zu übertragen. Außerdem
sind wir an unserem alten
Standort an unsere räumlichen
Kapazitäten gestoßen. Eine
bauliche Vergrößerung war
dringend erforderlich.

BT: Wie ist es um die Zu-
kunft bestellt?

I

Hallasch: Wir haben einen
großen Bestand an Wartungs-
verträgen, aber auch an Not-
rufverträgen mit unseren Kun-
den. Das verschafft dem Unter-
nehmen eine gewisse Marktsi-
cherheit. Zudem gibt es in un-
serem Einzugsgebiet zwischen
Heidelberg und Freiburg nur
wenig mittelständischen Wett-
bewerb.

BT: Wie haben Sie es ge-
schafft, sich in dieser Sparte
durchzusetzen und solch ein
Renommee aufzubauen?

Hallasch: Bei dem Bau von
Aufzugsanlagen, bei Störungen
und bei Wartungen hat die Si-
cherheit immer absolute Priori-

tät. Diese Sicherheit konnten
wir durch unsere zuverlässige
und pünktliche Arbeitsweise
stets gewährleisten. Bei Pan-
nen waren und sind wir immer
rasch vor Ort, um Störungen
zu beseitigen. Diese Zuverläs-
sigkeit und Kompetenz wissen
die Kunden zu schätzen. Sie
haben uns immer wieder wei-
terempfohlen. Davon profitie-
ren wir heute noch.

BT: Um zuverlässig zu sein,
benötigen Sie doch technische
Mitarbeiter mit sehr gutem
Fachwissen. Wie gelingt es Ih-
nen, solche Fachkräfte für Ih-
ren Betrieb zu gewinnen?

Hallasch: Wir haben den

Ruf, für Arbeitnehmer ein an-
genehmes Unternehmen zu
sein. Dies hat sicherlich auch
mit dem positiven Betriebskli-
ma zu tun. Mir ist wichtig, dass
die Mitarbeiter ständig geschult
werden, fachlich als auch mit
dem Umgang von Kunden.

BT: Könnten Sie dies kon-
kretisieren?

Hallasch: Wir vertrauen un-
seren Mitarbeitern und dem,
was sie spüren. Jeder weiß, was
zu tun ist. Eigeninitiative und
Eigenverantwortung wird ge-
würdigt. Die Mitarbeiter fühlen
sich wohl bei uns. Diese prak-
tizierte, positive Grundhaltung
spricht sich herum. Und das
sehr gute Betriebsklima schlägt
sich auf die Zufriedenheit der
Kundschaft nieder. Es kommt
ab und zu vor, dass ein Kunde
anruft und sich für die Arbeit
unserer Monteure bedankt.
Zum Beispiel für den schnellen
Einsatz, wenn Störungen be-
seitigt oder Personen befreit
werden mussten oder die nette
Art unseres Büropersonals.

Wir wollen, dass unsere Mit-
arbeiter bei uns in der Firma
mitleben, eben ein Teil von uns
sind, und dieses Ansinnen wird
von den Beschäftigten auch
nach außen getragen. So
kommt es, dass Arbeitnehmer
von anderen Unternehmen
hierauf aufmerksam werden
und mich gezielt auf die Mög-
lichkeit einer Anstellung an-
sprechen. So können wir der
Zukunft gelassen entgegense-
hen, getreu dem Grundsatz:
Bei uns steht der Mitarbeiter
im Vordergrund.

Das Führungsteam: Prokurist Tobias Seiler, Karin und Sieg-
fried Hallasch (von links). Fotos: cn

Gute Perspektiven für die Zukunft: Firmengründer Siegfried
Hallasch bei der Einweihung des neuen Gebäudes. Foto: S. Bell

Blick in einen modernen Aufzug im neuen Firmengebäude
in den Bühler Bußmatten.
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Holzbau
Innenausbau

Fassadenverkleidungen

Dacheindeckungen
Pergolenfertigung

Einbau von Dachfenstern

JÜRGEN BAUKNECHT
ZIMMERMEISTER

77815 Bühl-Vimbuch
Kirchspielweg 1

Telefon (0 72 23) 2 75 60
Fax (0 72 23) 2 48 37

LEPPERT

TULLASTR. 2 77815 BÜHL-VIMBUCH FON 07223-910594 FAX 07223-910596
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E-MAIL: VL@ARCHITEKT-LEPPERT.DE INTERNET: WWW.ARCHITEKT-LEPPERT.DE

VOLKER

Entwurf
Planung

Bauleitung

Geplant für eine starke Bauherrschaft!

VIEL ERFOLG  
am neuen Standort  

wünscht das Team von

Ausführung der Metallbauarbeiten

Amann Metallbau GmbH
76547 Sinzheim · Industriestraße 5 · Tel. (0  72  21) 98 54-0 · Telefax (0  72  21) 98 54-22 · info@amann-metallbau.de · www.amann-metallbau.de
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Franz-Grötz-Straße 2b

76571 Gagg.-Bad Rotenfels

! 07225 98849-10

www.schreinerei-heck.de

Wir gratulieren

zum gelungenen Neubau

und bedanken

uns für den Auftrag.

z

Herzlichen Glückwunsch zum gelungenen Neubau. 

Wir bedanken uns für die 
vertrauensvolle Zusammenarbeit.

KARA Trockenbau GmbH 
Aschmattstraße 1 

76532 Baden-B.-Haueneberstein

Tel. +49 (0) 7221 - 9 96 48 90 
Fax +49 (0) 7221 - 9 96 48 99

info@kara-trockenbau.de 
www.kara-trockenbau.de

GmbH & Co. KG

Wir realisieren Ideen.

Industriebau · Dach- u. Fassadenbau · Baublechnerei
Draisstraße 6 · 77815 Bühl · Tel. 0 72 23/ 2 60 95-96
info@kloepfer-buehl.de · www.kloepfer-buehl.de

Ausgeführte Arbeiten:

· Dacheindeckung
· Klempnerarbeiten
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